
 

 

 
 
 

Weisung 

des Stadtrates an den Gemeinderat 

Amt für Städtebau, Privater Gestaltungsplan ZKB Hauptsitz, Zürich-Altstadt 

1. Ausgangslage 

Der Hauptsitz der Zürcher Kantonalbank ZKB zwischen Bahnhof-, Börsen- und Talstrasse 
soll modernisiert und umgebaut werden. Dieser Umbau erfordert einen privaten 
Gestaltungsplan, da die Massvorschriften der Kernzone eine Erweiterung verunmöglichen. 
Dies betrifft insbesondere den Neubau im Hof, die Umgestaltung der Schalterhalle sowie die 
zusätzliche Nutzfläche im Dachgeschoss. Die heutigen 800 Arbeitsplätze werden auf neu 
rund 950 erhöht. 

Basis für den Gestaltungsplan bildet das Richtprojekt «Lift» von jessenvollenweider 
ARCHITEKTUR GmbH, Basel, das 2008 aus einem einstufigen Studienauftrag im 
Einladungsverfahren hervorging. Das Projekt entwickelt mit dem Neu- und Umbau den aus 
verschiedenen Zeiten stammenden Hofrand weiter. Im Hauptgebäude sind eine auf dem 
Originalzustand basierende Sanierung der Gebäudehülle, die Aufstockung der Decke über 
der Kundenhalle um ein Geschoss sowie die Gesamterneuerung und die daraus folgende 
Neuinterpretation der Lichthoffassade vorgesehen. Das bestehende Personalrestaurant wird 
vom 5. Obergeschoss in das Gebäude «Grundhof» und in die Neu-/Umbauten in den 
«Tiefenhöfen» verlegt. Damit möchte man die Höfe auf städtischer Ebene reaktivieren. 
Gleichzeitig wird als Abschluss zu den Tiefenhöfen ein Neubau vorgeschlagen, welcher die 
erforderlichen Multimedia-Bereiche aufnimmt, diese ausserhalb der Sicherheitsbereiche 
positioniert und somit der Öffentlichkeit zugänglich macht. Das Projekt geht sorgfältig mit 
dem bedeutenden architektonischen Zeugen der 1960er-Jahre um und ermöglicht eine 
qualitätsvolle Stadterneuerung an diesem zentralen Ort.  

Am 29. September 2010 wurde für das Hauptgebäude Bahnhofstrasse 9, 11 und 
Talstrasse 12 sowie das Gebäude «Eidgenoss» (Bahnhofstrasse 13 und 17) ein 
verwaltungsrechtlicher Schutzvertrag unterzeichnet, der bei Genehmigung des 
Gestaltungsplans in Kraft tritt. Das Gebäude Tiefenhöfe 6 ist bereits seit 28. März 1990 
(Stadtratsbeschluss Nr. 1104) geschützt. 

2. Wichtigste Festlegungen im Gestaltungsplan 

Der Perimeter des privaten Gestaltungsplans ZKB Hauptsitz befindet sich zwischen Bahnhof, 
Börsen- und Talstrasse und umfasst die Parzellen Kat.-Nrn. AA495, AA1787, AA1788 (ZKB), 
AA21, AA496, AA497 (Sprüngli Confiserie) sowie AA19 (Tiefenhöfe AG) mit einer Fläche von 
8584,2 m2. Der Gestaltungsplan setzt sich aus den Vorschriften und dem dazugehörigen 
Plan im Massstab 1:500 zusammen. 

Bau- und Nutzungsbestimmungen (Art. 5 bis 11) 

In diesem Abschnitt werden die Nutzweise (Art. 6), die äusseren Abmessungen einschliess-
lich Zulässigkeit eines Hochhauses (Art. 7) sowie die besonders hohen 
Gestaltungsanforderungen (Art. 9) festgelegt.  

Der Gebäudemantel wird durch die im Plan eingetragene Baubegrenzungslinie bestimmt. Als 
Nutzungen sind Wohnungen, Handels- und Dienstleistungsbetriebe, Verwaltungen sowie 
gewerbliche und kulturelle Betriebe maximal mässig störender Art zulässig; es gilt ein 
Wohnanteil von unverändert 0 Prozent. Die Ausnützung innerhalb des oberirdischen 
Gebäudemantels ist frei. In den Baubereichen E und F (Gebäude mit Profilerhaltung) darf die 
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Zahl der bestehenden oberirdischen Geschosse nicht überschritten werden. Im ersten 
Untergeschoss beträgt die anrechenbare Fläche max. 5500 m2 sowie im zweiten und dritten 
Untergeschoss zusammen maximal 5500 m2 (Tresor, Lager, Parkierung). 

Von der anrechenbaren Fläche in den Erdgeschossen sind an dafür geeigneter Lage 
mindestens 50 Prozent mit publikumsorientierten Nutzungen (z. B. Kleinläden, Gastronomie 
usw.) vorzusehen.  

Erschliessung und Parkierung (Art. 12 bis 15) 

In diesem Abschnitt werden die Verkehrsanbindung für Motorfahrzeuge (Art. 12), die 
Fusswege und Zugänge (Art. 13), die Parkierung (Art. 14) und die Abfallentsorgung (Art. 15) 
geregelt.  

Die Erschliessung des Areals erfolgt unverändert gemäss heutigem Verkehrsregime an den 
im Plan bezeichneten Stellen. 

Für die Parkierung massgebend ist die zum Zeitpunkt des jeweiligen baurechtlichen 
Entscheids gültige Parkplatzverordnung der Stadt Zürich. Gemäss Richtprojekt soll die 
Anzahl der Parkplätze von heute insgesamt 168 auf insgesamt 84 reduziert werden. Davon 
werden gegenüber den aktuellen 34 neu nur noch 8 im Innenhof angeordnet sein. 

Umwelt (Art. 16 bis 17) 

In diesem Abschnitt werden der ökologische Ausgleich (Art. 16) und die Anforderungen 
bezüglich Energie und Heizwärmebedarf (Art. 17) geregelt. 

Die Zürcher Kantonalbank strebt bei ihrer Überbauung ein hohes Niveau in Bezug auf die 
Nachhaltigkeit an. Die Ausschreibung wird laut Planungsbericht nach Eco-Kriterien erfolgen. 
Laut Wärmedämmnachweis kann das Gesamtsystem den Minergie-Standard für Umbauten 
sowie 30 Prozent unter den der zum Zeitpunkt des Bauentscheids kantonalen 
Wärmedämmvorschriften liegende Werte ausweisen. Dies ist auf die Nutzung als Bank 
(umzuwälzende Luftmengen sowie Wärmelasten durch Personen und IT) sowie die schattige 
Lage des Neubaus (3 Prozent der Gesamtfläche) im Hof zurückzuführen. Die Heiz- und 
Kühlenergie wird weitestgehend durch den Seewasser-Energieverbund sichergestellt. 

3. Vorprüfung durch die kantonale Baudirektion 

Der private Gestaltungsplan ZKB Hauptsitz wurde der kantonalen Baudirektion zur 
Vorprüfung zugestellt. Die im Bericht vom 18. November 2010 enthaltenen Hinweise wurden 
in den Gestaltungsplan übernommen  

4. Öffentliches Mitwirkungsverfahren 

Vom 3. September bis und mit 2. November 2010 wurde der private Gestaltungsplan ZKB 
Hauptsitz gemäss § 7 des kantonalen Planungs- und Baugesetzes (PBG) öffentlich 
aufgelegt. Während dieser 60-tägigen Auflagefrist sind keine Einwendungsschreiben 
eingegangen.  

5. Schlussbemerkung 

Gesamthaft kann festgehalten werden, dass der vorliegende Gestaltungsplan ZKB Hauptsitz 
den Zielen und Grundsätzen der übergeordneten Raumplanung sowie der Stadtentwicklung 
entspricht. Im Geviert an der oberen Bahnhofstrasse kann auf der Grundlage des 
Gestaltungsplans die wertvolle Bausubstanz gesichert und städtebaulich und architektonisch 
überzeugend erneuert werden. Der umgestaltete und belebte Hof wird neu für Passantinnen 
und Passanten zugänglich, was die Durchlässigkeit und Feinvernetzung im 
Bahnhofstrassenquartier gemäss Verkehrskonzept Innenstadt vom 12. Januar 2011 
verbessert.  
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Dem Gemeinderat wird beantragt: 

Der private Gestaltungsplan ZKB Hauptsitz, bestehend aus Vorschriften und Plan, 
wird gemäss Beilagen festgesetzt. 

Der Stadtrat wird ermächtigt, Änderungen am Gestaltungsplan ZKB Hauptsitz in 
eigener Zuständigkeit vorzunehmen, sofern sich diese als Folge von 
Rechtsmittelentscheiden oder im Genehmigungsverfahren als notwendig 
erweisen. Solche Beschlüsse sind im «Städtischen Amtsblatt» und im «Amtsblatt 
des Kantons Zürich» sowie in der Amtlichen Sammlung zu veröffentlichen. 

Die Berichterstattung im Gemeinderat ist dem Vorsteher des Hochbaudepartements 
übertragen. 
 

 Im Namen des Stadtrates 

 die Stadtpräsidentin 

 Corine Mauch 

 der Stadtschreiber 

 Dr. André Kuy 
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